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Hätten Sie es gewusst?

In Rodewisch, Rützengrün und Röthenbach gibt 
es neben vielen anderen Unternehmen
• 30 Einzelhandelsgeschäfte, • 4 Reisebüros und
• 15 Frisöre und Kosmetiksalons, • 4 Blumenhändler! 
• 10 Gaststätten und Beherbergungsbetriebe, 

Diese Unternehmerinnen und Unternehmer prägen nicht nur unser Stadt-
bild, sie bieten uns auch kurze Wege. Diese Vorteile wollen wir auch in Zu-
kunft nutzen. Deshalb bittet der Gewerbeverein unterstützt von der Stadt 
um Ihre Hilfe. Wie kann es gelingen, gemeinsam den Weg in die Zukunft zu 
finden? Ihre Ideen, Anregungen und Hinweise sind dabei sehr wichtig. Las-
sen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger und Sie, liebe Unternehmerinnen und 
Unternehmer uns wissen, wie wir auf lokaler Ebene unterstützen können!

Sie erreichen uns unter:
vereinsvorsitzender@gewerbeverein-rodewisch.de oder stadt@rodewisch.de
Jede Idee ist willkommen! 

Holger Liebold Kerstin Schöniger
Vorsitzender Gewerbeverein Bürgermeisterin 
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Aus dem Rathaus

Die nächste Ausgabe des Rodewischer Boten erscheint voraus-
sichtlich am 26.3.2021.

Umfangreihe Erneuerungen an der Sternwarte
Auch wenn Sternwarte und Planetarium momentan geschlossen 
bleiben müssen, hat sich in den letzten Monaten eine Menge in 
den Gebäuden auf der Rützengrüner Höhe getan.
Im Sommer letzten Jahres begann an der Sternwarte eine um-
fangreiche Sanierungsmaßnahme, die, nachdem bereits 2016 das 
Planetarium umfassend saniert wurde, die Zukunftsfähigkeit der 
Einrichtung sichern soll.
Am Ende der Maßnahme steht zur Jahresmitte eine Kompletter-
neuerung der in die Jahre gekommenen Beobachtungstechnik.
Begonnen haben wir im Sommer 2020 mit der Demontage des 
großen Fernrohrs, welches nach immerhin 67 Jahren Betriebszeit 
sein „Rentenalter“ erreicht hatte.
Möglich wurden die ganzen Investitionen durch eine 85prozen-
tige Förderung im Rahmen des Programmes „Förderung von Vor-
haben zur Verbesserung der wirtschaftlichen Infrastruktur (GRW) 
Infra“ (Förderung durch den Bund und den Freistaat Sachsen).
Bereits im Vorfeld war klar, dass ein einfacher Austausch der 
technischen Geräte nicht sinnvoll ist. Deshalb standen vor der 
technischen Erneuerung umfangreiche Baumaßnahmen, die im 
Zeitraum von Juli bis Dezember 2020 erfolgten.
Begonnen wurde mit dem Abriss der gesamten Innenhoftreppe, 
die durch Wasserschäden extrem marode war. Dazu kam ein gro-
ßer Autokran zum Einsatz, der die zuvor von einer Betonschnei-
defirma getrennten Treppenteile aus dem Gebäude gehoben hat.
Parallel begann mit der Einrüstung des Kuppelgebäudes auch 
hier umfangreiche Bauarbeiten. Dabei musste der Kuppelan-
strich innen und außen erneuert werden, die mechanischen Teile 
des Kuppelspaltes gangbar gemacht werden und auch der moto-
rische Kuppelantrieb komplett überholt werden.
Dabei haben Rodewischer Firmen und Firmen aus dem Umland 
ganze Arbeit geleistet. Stellvertretend für viele andere Gewerke 
seien hier der Malermeister Uwe Schneider (Kuppelanstrich), die 
Schlosserei Tennstädt (Kuppelantrieb, Kuppeltor und Treppe), die 
Tischlerei Werner (Kuppelspalt und Fernrohrtreppe) sowie die 
Klempnerei Roßberg (Abdichtung der Kuppel) genannt.
Wie so häufig im Laufe von Baumaßnahmen an bestehenden Ge-
bäuden waren wir auch hier von Überraschungen nicht gefeit. So 
stellte sich der Bodenaufbau des Innenhofes als gänzlich anders 
dar, als in den Bauunterlagen angegeben. Dies führte zu umfang-
reichen Planänderungen, die die Firma ZOBAU GmbH meisterlich 
umgesetzt hat.
Im Ergebnis konnte die Baustelle im Dezember mit einem um-
fänglich sanierten Innenhof und einer im neuen Glanz erstrah-
lenden Kuppel abgeschlossen werden.
Neben diesen ganzen Baumaßnahmen liefen im Jahr 2020 auch 
die Ausschreibungen für die Beobachtungstechnik. Dabei wurden 
Aufträge im Umfang von ca. 180 000 Euro vergeben.
Im März 2021 soll nun die Montage und Installation der neuen 
Technik erfolgen. Dabei werden durch die Firma Baader Planeta-
rium GmbH aus Mammendorf (bei München) neue Fernrohre in 
der Kuppel und auf einer weiteren Plattform auf dem Beobach-
tungsdach aufgestellt.
Hauptinstrument wird dabei eine Kombination aus einem 50cm-
Spiegelteleskop (unser altes Fernrohr war ein 30cm-Teleskop) 
und einem leistungsfähigen Linsenteleskop mit 160mm Öffnung 
werden. Damit wird es in Zukunft vielen Menschen möglich sein, 
die Schönheiten des gestirnten Himmels live zu erleben. Aber 

wir haben auch an Menschen mit körperlichen Einschränkungen 
gedacht, denn ein Teil der Beobachtungsbilder wird dann auch 
gleichzeitig auf Monitoren in der Kuppel, im Unterrichtsraum der 
Sternwarte und im Planetarium zu sehen sein. Da der Zugang zum 
Planetarium rollstuhlgerecht ist, können auch mobilitätseinge-
schränkte Besucher Anteil an den Livebeobachtungen nehmen.
Für die anspruchsvolle Integration der Fernrohrtechnik in die 
Computeranlage der Sternwarte konnten wir die Rodewischer 
Firma comon media GmbH gewinnen.
Im Außenbereich erfolgt die Aufstellung von zwei weiteren Te-
leskopen, die vorrangig zur Beobachtung der Sonne und bei Be-
obachtungsabenden mit starkem Besucherandrang zum Einsatz 
kommen sollen.
Auch die Installation der Teleskope wird ein spektakuläres Un-
terfangen werden, da einige Teile mittels Autokran in die Kuppel 
eingehoben werden müssen.
Wenn das Wetter und die Pandemielage es zulassen, soll die In-
stallation im Zeitraum von 08. bis 12. März erfolgen. Genauere In-
formationen finden Sie zu gegebener Zeit auf unserer Homepage 
unter www.sternwarte-rodewisch.de.
Liebe Leser, im Namen der Mitarbeiter der Sternwarte, der Bau-
schaffenden und der Stadtverwaltung hoffe ich Sie nach über-
standener Pandemielage zahlreich im Planetarium und zu den 
Beobachtungsabenden auf der Rützengrüner Höhe begrüßen zu 
dürfen. Bis dahin wünsche ich Ihnen eine gute Zeit und bleiben 
Sie vor allem gesund.
Olaf Graf, Leiter der Sternwarte

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 08.02.2021
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/09/2021
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Errichtung von 
2 Lagerboxen i.V.m. dem geänderten Antrag zur Erweiterung der 
immissionsschutzrechtlichen Genehmigung nach § 16 BImSchG 
für die Bodenaufbereitungsanlage in der Haupstraße 1 A in dem 
Rodewischer Ortsteil Rützengrün nicht zu. 
Das Einvernehmen der Gemeinde wird gemäß § 36 BauGB nach 
§ 35 BauGB versagt.
Beschluss-Nr. TA/10/2021
Der Technische Ausschuss stimmt der 2. Änderung des Antrags 
auf Errichtung eines Schweinestalls und von 2 Futtersilos auf dem 
Flurstück Nr. 106/3 der Gemarkung Rützengrün, Sorgaer Str. 18 
zu. Das Einvernehmen der Gemeinde wird gemäß § 36 nach § 35 
BauGB erteilt.
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Neues aus dem Städteverbund
Diesen Monat werden die ersten #göltzschgesichter als Teil der 
Imagekampagne veröffentlicht! Neu ist hier die Ergänzung durch 
Menschen, die sich in der Corona-Zeit besonders engagiert ha-
ben. Mit dabei sind u.a. Daniel Mädler, Apotheker aus Ellefeld 
und Diana Lorenz, Krankenschwester im Klinikum Obergöltzsch 
und Steffen Fohlert, Gastronom aus Auerbach. 
Als kleines Highlight in diesen doch etwas anderen Zeiten starten 
wir am 20. Februar 2021 auch mit unseren #göltzschkonzerten 
- vier verschiedene Künstler*innen treten in je einer Location in 
den vier Göltzschtalkommunen auf. 
Schauen Sie doch direkt auf unserer Homepage oder auf der Fa-
cebook Seite des Städteverbundes nach – dort werden Sie jede 
Woche neue Videos finden!

Göltzschgesichter               Göltzschkonzerte

Im nächsten Artikel erfahren Sie mehr über die Auswertung un-
serer großen Göltzschtalumfrage. Das nur vorab: fast 90 % aller 
Teilnehmer*innen halten eine verstärket Zusammenarbeit im 
MZSV für sinnvoll! Es bleibt spannend!
Julia Bretschneider
Projektmanagerin Mittelzentraler Städteverbund Göltzschtal

Beschluss-Nr. TA/11/2021
Der Technische Ausschuss beschließt, dem Vorentwurf des Be-
bauungsplans Sondergebiet „Einzelhandel an der Perlaser Stra-
ße“ in Treuen, Stand 01/2021, vorbehaltlich dem Ergebnis der 
erforderlichen Abstimmung im Strategieausschuss des Mittel-
zentralen Städteverbundes Göltzschtal, in dieser Größenordnung 
nicht zuzustimmen und empfiehlt eine entsprechende Überar-
beitung.
Beschluss-Nr. TA/12/2021
Der Technische Ausschuss beschließt, die Durchfahrtsbreite der 
Zufahrt zu den Flurstücken Nr. 591 d und einer Teilfläche vom 
Flurstück Nr. 591/26 auf 3,50 Meter festzusetzen.
Beschluss-Nr. TA/13/2021
Der Technische Ausschuss beschließt, die Leistung Los 11 Demon-
tage, Montage der Hallengeräte zur Energetischen Bestandssa-
nierung Göltzschtalhalle an die Firma Inmotion-Sports UG, 35216 
Biedenkopf, zu vergeben. 

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am 15.02.2021
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/01/2021
Der Verwaltungsausschuss beschließt, Einzelspenden in Höhe 
von insgesamt 955,00 Euro anzunehmen und diese für die von 
den Spendern bestimmten Zwecken zu verwenden.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 18.02.2021
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/08/2021
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstücks Nummer 272 
der Gemarkung Rodewisch mit einer Größe von 260 m² zum Preis 
von 10.179,00 € zzgl. aller anfallenden Nebenkosten.
Beschluss-Nr. SR/09/2021
Der Stadtrat beschließt, die Leistung Umgestaltung der Bar des 
Ratskellersaals an die Firma Raumausstatter Schönfelder, Rode-
wisch, zu vergeben. 
Da die Maßnahme im Haushalt 2020 eingeplant war, wird der 
erforderlichen Übertragung der Mittel im Produktsachkonto 
26.1.1.01.00/425320 (Raumausstattung Ratskellersaal) in das 
Haushaltsjahr 2021 zugestimmt.
Beschluss-Nr. SR/10/2021
Der Stadtrat beschließt, die Planungsleistung Los 2 Tragwerks-
planung der Leistungsphasen 4-6 für den Neubau der Kinderta-
gesstätte Schwalbennest an das Ingenieurbüro Forner, Treuen zu 
vergeben.
Beschluss-Nr. SR/11/2021
Der Stadtrat beschließt, die Leistung Los 1 Gerüstarbeiten zur 
Energetischen Bestandssanierung Göltzschtalhalle an die Firma 
Bindig Gerüstbau GmbH & CoKG Zwickau zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/12/2021
Der Stadtrat beschließt, die Leistung Los 2 Baumeisterarbeiten 
zur Energetischen Bestandssanierung Göltzschtalhalle an die Fir-
ma Bauhandwerk Sören Hahn, Schwarzenberg, zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/13/2021
Der Stadtrat beschließt, die Leistung Los 4 Metallbauarbei-
ten, Türen und Fenster zur Energetischen Bestandssanierung 
Göltzschtalhalle an die Firma Stahl- und Anlagenbau Schädlich 
GmbH, Stützengrün, zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/14/2021
Der Stadtrat beschließt, die Planungsleistungen für den Straßen-
bau „Mobilitätsachse Schloßstraße“ zwischen Eingang zur Insel 
und Lindenstraße, Leistungsphasen 1 - Grundlagenermittlung bis 
3 - Entwurfsplanung einschließlich Vermessungsleistungen an die 
Projekta Ingenieurgesellschaft für Tiefbautechnik mbH Auerbach 
zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/15/2021
Der Stadtrat beschließt, die Planungsleistungen für die Instand-
setzung / Erneuerung der Brücke im Zuge der „Mobilitätsachse 
Schloßstraße“ für die Objekt- und Tragwerksplanung, Leistungs-
phasen 1 - Grundlagenermittlung bis 3 - Entwurfsplanung an das 
Ingenieurbüro Jäger & Bothe Chemnitz zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/16/2021
Der Stadtrat beschließt die Radwegekonzeption für die Stadt Ro-
dewisch, i.d.F. vom Juli 2020.

Beschluss-Nr. SR/17/2021
Der Stadtrat stimmt dem Antrag des Vorhabenträgers zur Auf-
stellung eines Vorhaben- und Erschließungsplanes zur Erweite-
rung des bestehenden LIDL-Einkaufsmarktes, Lengenfelder Str. 3 
gemäß § 12 Abs. 2 BauGB zu und beschließt das entsprechende 
Bebauungsplanverfahren einzuleiten.
Beschluss-Nr. SR/18/2021
(1)  Der Stadtrat billigt den Entwurf zur 2. Änderung des gemein-

samen Flächennutzungsplans des Mittelzentralen Städtever-
bundes „Göltzschtal“, Stand 09/2020 und die dazugehörige 
Begründung mit Umweltbericht, Stand 09/2020.

(2)  Der Entwurf wird nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. 
Parallel werden die Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 
sowie die planbeteiligten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB förmlich beteiligt.

(3)  Der Beschluss und die öffentliche Auslegung sind ortsüblich 
bekanntzumachen.

Beschluss-Nr. SR/19/2021
Der Stadtrat beschließt die Durchführung der Maßnahme Ausbau 
der August-Bebel-Straße in den Jahren 2021 und 2022 vorbehaltlich 
der Bereitstellung von Fördermitteln aus dem Programm „Gemein-
schaftsaufgabe Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“.

Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung über die Festset-
zung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 
Für das Kalenderjahr 2021 erfolgt die Festsetzung der Grundsteu-
er in der Stadt Rodewisch einschließlich der Ortsteile Röthenbach 
und Rützengrün durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt 
der Stadt Rodewisch (www.rodewisch.de) Nr. 2 vom 02/2021
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr un-
verändert. Sie betragen:
für die Grundsteuer A:  für die Grundsteuer B:
305 v.H. 400 v.H.
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Für all diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage 
(Grundsteuermessbetrag des Finanzamtes) sich seit der letzten Be-
scheiderteilung nicht geändert hat, wird die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2021 durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 
27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) in der zuletzt veranlagten Höhe 
festgesetzt. Für die Steuerpflichtigen treten die gleichen Rechtswir-
kungen wie nach Zustellung eines schriftlichen Bescheides ein. Damit 
kann für das Jahr 2021 auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
verzichtet werden. Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die öffentliche 
Bekanntmachung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die 
mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 
08228 Rodewisch einzulegen. Durch die Einlegung des Widerspruchs 
wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher Bekanntmachung erteilten 
Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der festge-
setzten Steuer nicht aufgehalten. Die Grundsteuer wird mit den in 
den Grundsteuerbescheiden festgesetzten: Vierteljahresbeiträgen 
zum 15.02.; 15.05.; 15.08.; 15.11. bzw. Halbjahresbeiträgen zum 
15.2.; 15.08. ( Kleinbeträge unter 30,- €) bzw. Jahresbeträgen (auf 
Antrag) zum 01.07. fällig und ist auf das Konto der Stadtkasse Ro-
dewisch zu überweisen. Soweit der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt wurde, werden die Fälligkeiten eingezogen. Die be-
reits geleisteten Zahlungen werden der Jahresschuld angerechnet.
Soweit Änderungen der Besteuerungsgrundlagen eintreten, wird auf 
der Grundlage des vom Finanzamt erlassenen Grundsteuermessbe-
scheides ein Grundsteuerbescheid erteilt.
Bei einem Eigentümerwechsel ist dabei zu beachten, dass die per-
sönliche Steuerpflicht nicht gleichzeitig mit der Übereignung auf den 
Erwerber übergeht.
Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des Kalen-
derjahres festgesetzt. Steuerschuldner ist derjenige, der am 01.01. 
eines Jahres Eigentümer des Grundbesitzes ist. Die Grundsteuer-
pflicht endet zum 31.12. des Jahres, in dem der Grundbesitz auf den 
neuen Eigentümer übergegangen ist. Regelungen zur anteiligen Zah-
lung im Jahr der Übereignung müssen zwischen bisherigem und neu-
em Eigentümer auf privatrechtlicher Grundlage getroffen werden.
Grundsätzlich kann jedoch erst nach Bekanntgabe eines Bescheides 
über die Zurechnungsfortschreibung durch das Finanzamt auf den 
neuen Eigentümer die Umschreibung und Erhebung der Grund-
steuer erfolgen. Bei Gebäuden auf fremden Grund und Boden (z.B. 
Garagen und Gartenlauben) ist es unbedingt erforderlich, dass bei 
Besitzwechsel Kopien/Nachweise von Kündigungsschreiben, Besitz-
übergang, Schenkungsverträgen oder Erbscheinen bei der Bewer-
tungsstelle des Finanzamtes Plauen, Europaratstr. 17, 08523 Plauen 
eingereicht werden. Bei der Bemessung der Grundsteuer für Ein-
familienhäuser und Mietwohngrundstücke nach der Ersatzbemes-
sungsgrundlage Wohn-/Nutzfläche gem. § 42 GrStG wird auf die Ver-
pflichtung hingewiesen, dass bei allen Änderungen tatsächlicher Art 
bezüglich der Wohn- und Nutzfläche, durch Modernisierungen, An-, 
Umbauten, Aufstockungen bzw. Nutzungsänderungen, Schaffung 
von Stellplätzen für PKW etc. neue Grundsteuer-Anmeldungen in der 
Stadt Rodewisch oder dem Finanzamt Plauen einzureichen sind. Die 
Verpflichtung zur Abgabe einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 
44 Abs. 3 GrStG.
Rodewisch, 01.Januar 2021 

Schöniger
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung über die Festset-
zung der Hundesteuer für das Kalenderjahr 2021
Auf der Grundlage der für das Gebiet der Stadt Rodewisch ein-
schließlich der Ortsteile Röthenbach und Rützengrün gültigen Sat-
zung über die Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung 
der Stadt Rodewisch vom 20.09.2001 sowie 1. Änderungssatzung 
vom 01.01.2004) wird die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2021 
in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. Mit dem Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen wie nach Zustellung 
eines schriftlichen Bescheides ein. Damit kann für das Jahr 2021 auf 
die Erteilung von Hundesteuerbescheiden verzichtet werden. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die öffentliche Bekanntmachung 
kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, Widerspruch erhoben werden. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch 
einzulegen. Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Wirk-
samkeit des mit öffentlicher Bekanntmachung erteilten Bescheides 
nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der festgesetzten Steu-
er nicht aufgehalten. Die Steuerschuld entsteht jährlich für jeden im 
Gemeindegebiet gehaltenen Hund. Die Hundesteuerpflicht beginnt 
mit dem Ersten des Folgemonats nach Aufnahme des Hundes. Neu-
geborene Hunde gelten mit Ablauf des dritten Monats nach Geburt 
als angeschafft. Die Hundesteuerpflicht endet mit Ablauf des Mo-
nats, in dem der Hund weggegeben wird, abhandenkommt oder 
stirbt bzw. bei Wegzug aus dem Gemeindegebiet.
Die Steuer beträgt unverändert für den ersten Hund 55 €, ab dem 
zweiten und jeden weiteren Hund erhöht sich der Steuersatz auf 75 € 
und wird als Jahresrate zum 01.07. fällig. Einen neuen Bescheid über 
Hundesteuer erhalten Sie in der Regel nur bei An- und Abmeldung 
eines Hundes oder wenn sich die Hundesteuersatzung der Stadt Ro-
dewisch ändert.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass Hunde-
halter verpflichtet sind, ihre Hunde ordnungsgemäß anzumelden. 
Jeder der privat oder geschäftlich einen Hund hält, unterliegt der 
Hundesteuerpflicht. Die Verpflichtung dazu besteht nach § 6 Abs. 
1 Satz 1 und Abs. 2 Ziffer 2 des Sächsischen Kommunalabgaben-
gesetzes und der Hundesteuersatzung der Stadt Rodewisch. Eine 
Nichtanmeldung gilt als Ordnungswidrigkeit und kann mit einer 
Geldstrafe geahndet werden. 
Rodewisch, 01.Januar.2021

Schöniger
Bürgermeisterin 

Öffentliche Zahlungsaufforderungen
Steuerfälligkeit/ Einzahlungen weiterer Abgaben 
und Gebühren
Die Stadtkasse Rodewisch weist auf die fälligen Steuern sowie 
weiterer Abgaben und Gebühren hin und möchte alle Einzahlern, 
die bisher nicht am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, hiermit 
nochmals die Bankverbindungen per SEPA-Zahlungsverkehr be-
kannt geben:
Bankinstitute:  
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE21 8705 8000 3562 0008 46
BIC: WELADED1PLX
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE96 1203 0000 0001 4109 19
BIC: BYLADEM1001

Kinder und Jugend

Neues aus dem Kindergarten „Bummi“ 

Liebe Rodewischer,
hier meldet sich mal wieder der Bummi-Reporter und möchte 
berichten, wie es so im Bummi läuft. Wir haben nun die 2.Woche 
wieder geöffnet und fast 90 % aller Kinder sind wieder zu uns ge-
kommen – alle voller Freude auf spannende Erlebnisse!
Wie war die Freude groß, als die Kinder sich wieder gesehen ha-
ben, bei den Kleinen gab es auch mal ein Tränchen  - vielleicht 
auch vor Freude – jedenfalls waren und sind alle Kinder und Er-
zieher froh und glücklich, sich nach soooooo langer Zeit einmal 
wieder zu sehen…jetzt wird gespielt und gelacht, gemeinsam ge-
redet und getüftelt, gebaut und gegessen und alle haben sich viel 
zu erzählen.
Wir hoffen für alle, dass wir bald diese merkwürdige Zeit über-
standen haben, gesund durchkommen und wieder ein fast nor-
males Leben einzieht – zum Glück fühlt es sich ja schon wieder 
ziemlich gut an!!!!
Alle Kinder haben den herrlichen Winter und den Schnee genos-

Das Einwohnermeldeamt Rodewisch ist in der Zeit vom 
09.03. bis zum 15.03.2021 wegen Softwareumstellung und 
Schulung telefonisch nur eingeschränkt erreichbar.
In dringenden Angelegenheiten kontaktieren Sie uns bitte 
per Mail über meldeamt@rodewisch.de.
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sen, sind gerodelt oder waren sogar mit den Skiern unterwegs, 
haben Bücher gelesen und Tischspiele gespielt, gebastelt, gepuz-
zelt und gemalt – das war toll!!!!
 Viellicht können wir ja einen Mal-und Bastelwettbewerb starten 
– und zeigen, wie die Kinder das Corona-Versteckspiel erlebt ha-
ben!...??? 

Wir freuen uns auf Euch! Bis bald! Euer Bummi-Reporter

Kinderhaus Flohkiste e.V.
Am 15.02.2021 startete in Sachsen der einge-
schränkte Regelbetrieb für alle Kindergarten-
kinder.
Im Vorfeld wurden die Gruppen neu strukturiert, um das Infekti-
onsrisiko so gering wie möglich zu halten. Zusätzliche Gruppen-
räume und Garderoben wurden eingerichtet, damit die Gruppen 
sich im Haus nicht begegnen. Jede Gruppe bekam einen eigenen 
Eingang zugewiesen.
Der Faschingsdienstag verlief in diesem Jahr für Kinder und Erzie-
her anders als gewohnt. Es gab keine große Party im gesamten 
Haus, sondern jede Gruppe feierte einzeln für sich. Dafür gab es 
wie gewohnt Faschingskrapfen für alle und einen „Fasching in der 
Tüte“ mit Süßigkeiten, Luftballons, Konfetti und spaßigen Ideen 
für zu Hause.
Viele Grüße aus der Flohkiste. Bleibt alle schön gesund!

Musikschule Rodewisch e.V. auf Wachstumskurs
Auch die Musikschule Rodewisch e.V. ist seit vielen Wochen we-
gen des Lockdowns geschlossen. Doch von Stillstand keine Spur. 
Fast der gesamte Unterricht wird derzeit online durchgeführt. Im 
Jubiläumsjahr des 30- jährigen Bestehens wurde trotz Corona ein 
neuer Rekord bei den Schülerzahlen erreicht. So wurden im letz-
ten Jahr 960 Schülerinnen und Schüler von 46 Pädagogen unter-
richtet. Damit konnte nicht einmal „Corona“ den Wachstumskurs 
der Musikschule bremsen.

Pünktlich zum neuen Schuljahr wurde zudem ein neuer Verwal-
tungsbereich eingeweiht. In diesen offenen und einladenden 
Räumen setzt sich die moderne Gestaltung fort, die bereits in 
vielen Teilen des Gebäudes umgesetzt wurde. Auch in Sachen 
Digitalisierung wurden dabei entscheidende Investitionen für 

die Zukunft der Musikschule getätigt. So steht nun in allen Räu-
men eine leistungsfähige Internetverbindung zur Verfügung, die 
auch nach Corona die Grundlage für einen modernen und zeit-
gemäßen Unterricht bietet. In 2021 ist bereits ein neuer Bauab-
schnitt in Planung. Musikalisch steht man in den Startlöchern, um 
den Normalbetrieb möglichst bald wieder aufnehmen zu dürfen. 
Viele neue musikalische Projekte sind bereits in Planung. Damit 
diese Normalität bald wieder stattfindet, engagiert sich die Mu-
sikschule zudem auch ganz praktisch mit einer besonderen Idee 
für unsere Stadt. So wird derzeit in Zusammenarbeit mit der Seni-
orenbeauftragten der Stadt Rodewisch, Frau Leest, betagten Se-
nioren der Transport in das Impfzentrum mit dem Musikschultaxi 
angeboten. 
Peter Wappler
Geschäftsführer

Im Bild Onlineunterricht ist der Schlagzeuglehrer Frank Bonitz mit 
seinem Schüler Jonathan zu sehen

Neue interaktive Tafeln an der Pesta

Seit Anfang Januar sind dank des „Digitalpakts Schule“ der Bun-
desregierung und der Unterstützung der Stadt Rodewisch 20 zu-
sätzliche interaktive Tafeln an unserer Pesta im Einsatz. Die Tafeln 
verwenden Nahdistanz-Beamer und sind mit fest installierten 
Laptops verbunden. Damit wurden die Kreidetafeln und die Bea-
mer in den Klassenräumen ersetzt.
Zunächst wurden alle Lehrer*innen vom Fachleiter Naturwissen-
schaften, Herrn Lochmann, geschult und mit Öffnung der Schule 
für die Abschlussklassen konnten die Tafeln dann auch im Unter-
richt genutzt werden. Trotz anfänglicher Skepsis in der Lehrer-
schaft möchte schon jetzt, nach wenigen Wochen im Einsatz, ein 
Großteil die neuen Tafeln nicht mehr missen.
Die Vorteile liegen auf der Hand: Tafelbilder können abgespei-
chert und später auf sie zurückgegriffen werden. Für den Unter-
richt vorbereiteter Stoff ist schnell abrufbar und es können auch 
Informationen eingeschoben werden, ohne dass das Tafelbild 
„verschwindet“. Das Umschalten zwischen verschiedenen Tafel-
bildern, auch aus vergangenen Unterrichtsstunden, ist problem-
los möglich und durch die abgespeicherten Inhalte können auch 
abwesende Schüler*innen über den Inhalt informiert werden. 
Weiterhin ist es nicht nur möglich, dass vorbereitete Inhalte ge-
zeigt werden, es können auch Internetsequenzen wie Videos oder 
Animationen eingebunden werden, da jeder Laptop mit dem neu 
eingerichteten  WLAN-Netz der Schule verbunden wurde. So las-
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sen sich auch Musik und andere unterstützende Inhalte schnell 
aufrufen und gestalten den Unterricht dynamisch. Wird z. B. ein 
Bild auf die Tafel geladen, kann dieses über einen Modus mit An-
merkungen versehen und damit abgespeichert werden.
Neben Tafelbildern mit unterschiedlichen Gestaltungsmöglich-
keiten, wie unterschiedlichen Hintergründen und Hervorhe-
bungen, sind in Zukunft weitere interaktive Inhalte denkbar. 
Durch zusätzliche Software können Touch-Modul und interaktive 
Taschenrechner im Unterricht genutzt werden. Der Bildschirm ist 
teilbar und so können auch Inhalte miteinander verglichen wer-
den.
Fachspezifische Lernsoftware für den Unterrichtseinsatz ist im Di-
gitalpakt nicht förderfähig. Dazu zählen digitale Lehrbücher, Tuto-
rials (Schulungssoftware), Grafikprogramme, Übungsprogramme 
(z.B. Vokabeltrainer) und Programme zur allgemeinen Informa-
tionsvermittlung (z.B. digitale Nachschlagewerke oder Atlanten). 
Dank einer großzügigen Spende der Stiftung der Sparkasse Vogt-
land in Höhe von 3.000 € können die Fachkonferenzen mit der 
gewünschten Software planen. 
Alle Lehrkräfte können die benötigte Software auch zu Hause nut-
zen und so Tafelbilder vor- und nachbereiten oder aktualisieren. 
Dateien können aber auch über einen angeschlossenen USB-Stick 
oder über das Schulnetzwerk abgerufen werden.
Die intuitive Bedienung der interaktiven Tafeln erfolgt nicht nur 
über den verbundenen Laptop, sondern jede*r Lehrer*in hat ei-
nen personenbezogenen digitalen Stift erhalten, mit dem Tafel-
bilder im Unterricht erstellt werden können. Das mit diesem Stift 
auf ein Whiteboard Geschriebene wird schnell verarbeitet und 
für die Schüler*innen sichtbar. Es herrscht eine gute Lesbarkeit 
bis in die hinteren Reihen und Inhalte können durch Zoomen bes-
ser sichtbar gemacht werden.
Ergänzt durch Dokumentenkameras lassen sich Schülerarbeiten, 
Fotos etc. an die Tafel projizieren, um diese dann in der Klasse zu 
besprechen.
Wir freuen uns, dass mit den interaktiven Tafeln die Digitalisie-
rung unserer Schule weiter voranschreitet. Im nächsten Schritt 
hoffen wir auf die Erneuerung der PCs im Fachbereich Informatik. 

Kirsten Weber
Schulverwaltungsassistentin

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal :
Schlussbetrachtung zum „heimischen Handwerk …“ 
Folge 39
Was hat sich in den vergangenen Zeiten alles verändert? Weder 
die weit verbreitete Landwirtschaft noch das Mühlenzeitalter 
hat noch die geringste Bedeutung. Die Erfindung der Dampf-
maschine leitete das Industriezeitalter ein. Das revolutionierte 
alles Bisherige. Ein unbeschreibliches Vorwärtsdrängen war da-
mit ausgelöst. Unser verschlafener Heimatort entwickelte sich zu 
einem aufstrebenden Industriestandort. Die wenigen Manufak-
turen Rodewischs wandelten sich zu Fabriken. Die hochragenden 
Fabrikschornsteine zeugten vom Fortschritt und dem Fleiß der 
Menschen. Die Stickereibetriebe hatten ebenfalls ausgedient. 
Der I. Weltkrieg und seine Folgen (Inflation) brachte alles zum 
Erliegen. Das Wort „Konkurs“ wurde zum Schreckgespenst. Ar-
beitslosigkeit großen Ausmaßes herrschte. Notstandsarbeiten, 
die Stunde für 50 Pfennige, wurden begehrenswert.
Der Bürgermeister, der für die Stadterhebung Rodewischs sorgte, 
sagte 1924 zur Festrede in unserer Heimatstadt: „Nun leben wir 
zwar in einer Zeit wirtschaftlichen Niederganges, Handel und 
Wandel stocken, und schwer ruhen die öffentlichen Lasten auf 
den Schultern der werktätigen Bevölkerung. Wir wollen nicht ver-
zagen! Deutscher Fleiß, deutscher Sparsinn und deutscher Unter-
nehmergeist werden wieder Beachtung finden. Mit dem festen 
Glauben an einen neuen Aufstieg werden wir vorwärts kommen!“ 
Heißt es doch: „Die Zeit heilt alle Wunden!“ Bis zum Ausbruch 
des verheerenden II. Weltkrieges ging es wieder aufwärts! Das 
Kriegsende brachte uns an den Rand unserer Existenz. Beherzte 
Arbeiter übernahmen die Initiative. Unheimlich langsam, unter 
den schwierigsten Bedingungen, ging es wieder aufwärts. Alle 
unsere Produktionsstätten, 151 Groß-, Mittel- und Kleinbetriebe 
stellten traditionsgemäß wieder Wäsche und Hemden her. 
Dann kam die von uns so ersehnte gesellschaftliche Wende. Bald 
fragte man sich gegenseitig: „Hast du noch Arbeit?“. Die Fabriken 
wurden von der eingesetzten bundesdeutschen Treuhandgesell-
schaft für 1 DM verschenkt. Sie waren ja von der DDR zu „Volks-
vermögen“ erklärt worden. Ein einziger Betrieb davon fertigt 
noch heute. Die übrigen verkamen zu Ruinen. Letztendlich war 
man froh, dass der Bund Fördermittel für ihren Abbruch bereit-
stellte. Unsere jungen Leute fuhren und fahren noch heute in die 
„Alten Bundesländer“ auf Arbeit. 
„Die Zeit bleibt nicht stehen!“, sagt ein altes Sprichwort. Unsere 

Wiedersehen macht Freu(n)de
An dieser Stelle erstmal einmal ein großes Lob und Dankeschön 
an unsere Kinder und deren Eltern, die die letzten Wochen so gut 
gemeistert haben! Wir freuen uns Euch endlich wiedersehen zu 
dürfen! Für die Kinder gab es am Faschingsdienstag anstatt einer 
großen Faschingsparty mit allen zusammen eine kleine interne 
Feier in den jeweiligen Gruppen. In der Vorschulgruppe, reisten 
sie nach Jerusalem oder experimentierten mit dem Karneval der 
Tiere. Bei den Enten und Micky’s steppte der Bär beim Singen und 
gemeinsam Tanzen. Die Krippe ließ es etwas ruhiger angehen, 
denn man muss dazu sagen, es war erst der zweite Tag seitdem 
unsere Türen für alle Kinder wieder geöffnet waren. Die Freude 
war riesig und alle Kinder haben sich schnell und gut wieder ein-
gelebt. Kinder brauchen eben Kinder! Im Hort dagegen war es 
alles andere als ruhig, nach einer leckeren Vesper mit Kuchen und 
einem Gemüseclown, tanzten sie um die Wette beim Luftballon-
tanz oder versuchten dem Clownsgesicht mit verbundenen Au-
gen eine rote Nase anzukleben. Für die Hortkinder die Aufgrund 
des eingeschränkten Regelbetriebes nicht da sein konnten wur-
de im Vorfeld eine Faschings-Party-To-Go Tüte zugesendet. Mit 

Leckereien, Spielideen, Rätselspaß und Basteltipps für zu Hause. 
Rund um kann man sagen es war ein anderer Fasching als sonst, 
aber wir haben es sehr genossen, dass alle Kinder wieder da wa-
ren und wir ihnen einen schönen Tag bereiten konnten. 



Der Lenz ist gefunden

Ich muss es frohen Herzens bekunden:
Heute habe ich den Lenz gefunden!

Sein erstes Blühen habe ich entdeckt,
Pestwurz und Huflattich hat er erweckt!
Drüben, am Waldrand zeigten sie sich.
Das sind untrügliche Zeichen für mich.

Damit hat er über den Winter gewonnen.
Endlich ist seine Zeit gekommen!

Es ziehen zahllose Wolkenschimmel
über einen strahlend blauen Himmel.
Die Kälte des Winters ist vergangen,
weil Sonnenstrahlen sie bezwangen.

Das wachsen, das Blühen ist die Folge;
hemmt auch noch manche Regenwolke

der wärmenden Sonne die Bahnen;
Der Lenz ist nicht mehr nur zu ahnen!

© Siegfried Walther, April/2006

Städte und Dörfer durchliefen eine sichtbare Verschönerungskur. 
Doch Industrie siedelt sich nur in den Städten an, die nahen An-
schluss an die Autobahnen haben.  
Nun hat sogar das Handwerk seine Sorgen. Es finden sich schwer-
lich Nachfolger, die die Werkstätten übernehmen um das Unter-
nehmen fortzuführen.
Die Handelsunternehmen stehen jetzt an erster Stelle. Darin ist, 
was man sich nur denken kann, zu kaufen. Die zahlreichen „Tante 
Emma-Läden“ sind leider verschwunden. Sie waren auch Begeg-
nungszentren.
Nun hat uns, wie schon einmal im Jahr 1917 eine Pandemie über-
fallen. Sie bremst wiederum unser gesamtes Leben aus und greift 
sogar ins Familienleben ein. Damals, zu Zeiten der „Spanischen 
Grippe“, starben 86 Rodewischer Bürger daran. Wenn wir diszipli-
niert sind, können wir heute mit einem größeren Schutz rechnen.
Ich komme zurück auf den einstigen Bürgermeister Pfeifer. Neh-
men wir seinen Ausspruch wachen Sinnes wahr: „Wir wollen 
nicht verzagen!“ Ich bringe eine Erkenntnis meines langen Lebens 
hinzu: „Das Leben ist nicht immer leicht! Wer verzagt, bringt sich 
unter die Verlierer. Wir sind doch nur >Eintagsfliegen< im Welt-
geschehen! 
Trotzdem, ist das Leben nicht etwas Wunderbares?“
Ihr Siegfr. Walther
Ende der Serie „heimisches handwerk“

Kirchen

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
St.-Petri-Kirchgemeinde Rodewisch
Freitag, 05. März - Weltgebetstag
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der St.-Petri-Kirche
Sonntag, 07. März 
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
14. März 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Rodewisch      
21. März 
10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün                                 
28. März - Palmsonntag
9.30 Uhr Familien-Gottesdienst in Rodewisch        
01. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst in Rodewisch   

Offene Kirche
immer mittwochs 14.00-16.00 Uhr 
in der St.-Petri-Kirche Rodewisch
Sie sind herzlich eingeladen, zur Ruhe zu kommen, Momente der 
Stille zu genießen oder der Orgelmusik zu lauschen. 
Kommen Sie einfach vorbei und halten Sie einen Augenblick inne 
- unsere Kirche als eine Insel im Alltag, ein Rastplatz für die Seele. 
Das Team der offenen Kirche freut sich über Besucherinnen und 
Besucher und steht zum Gespräch bereit.

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDEN 
LENGENFELD und PLOHN-RÖTHENBACH 
März 2021 - GOTTESDIENSTE
14. März · 4. So. in der Passionszeit
9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst 
02. April · Karfreitag
10.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
04. April · Ostersonntag
9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der zurzeit geltenden 
Hygieneregeln statt. 

Öffnungszeiten des Kirchgemeindebüros und 
der Friedhofsverwaltung
08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 2617
Montag + Freitag  9-12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 15-18 Uhr
Darüber hinaus können andere Termine in dringenden Fällen 
(z.B. bei Bestattungsanmeldungen) per Telefon oder E-Mail nach 
Absprache vereinbart werden. 
ksp.lengenfeld_plohn_roethenbach@evlks.de
Weitere Informationen auf unserer Internetseite: 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Veranstaltungen der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft                                     
Rodewisch Jahnstr. 10b
März 2021
Es sind folgende Gottesdienste geplant, mit Einhaltung der not-
wendigen angeordneten Verordnungen, Abstands- und Hygiene-
regeln. 
07.03. So. 16.30 Uhr Gottesdienst
14.03. So. 10.00 Uhr Gottesdienst
21.03. So. 10.00 Uhr Gottesdienst
28.03. So. 10.00 Uhr Gottesdienst  
20.03. Sa.  14.00 Uhr Blaukreuz Stunde
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Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ Auerbach
Rempesgrüner Weg 9, 08209 Auerbach       
pfarrbuero@st-christophorus-auerbach.de
www.st-christophorus-auerbach.de
Geplante Gottesdienste März 2021 - unter Vorbehalt
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen und im Internet, falls 
Änderungen notwendig sind.
Weltgebetstag der Frauen - Freitag 05.03. 
Frauen aus Vanuta haben die Liturgie zum Thema „Worauf bauen 
wir?“ vorbereitet. Sie laden uns ein, Land und Leute kennenzuler-
nen und gemeinsam zu beten: 
• im Internet unter www.weltgebetstag.de
• Übertragung des Gottesdienstes 19.00 Uhr auf Bibel TV
• Ökum. Gottesdienst 19.30 Uhr St. Petri Kirche Rodewisch
Gottesdienste
Samstag 13.03. 16.30 Uhr Heilige Messe in Rodewisch
Samstag 27.03. 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Rodewisch
Jugendkreuzweg in Auerbach - Freitag 26.03. - Näheres wird 
noch bekannt gegeben
Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienstzeiten 
der Pfarrei „St. Christophorus“ im Pfarrbrief, an den Aushängen 
und im Internet.
Pfarrer Ralph Kochinka

Der Brotkorb der Ev.-Luth. St.-Petri-Kirchgemein-
de Rodewisch sagt „Dankeschön“ für die 
Spenden im Jahre 2020
Wenn auch etwas verspätet, aber umso herzlicher möchten wir 
uns bedanken für die vielseitigen Spenden in Form von Geld- so-
wie Lebensmittelspenden. Dadurch konnten wir vielen hilfsbe-
dürftigen Bürgern unserer Stadt gute Dienste leisten.
Ein besonderer Dank geht an die Fa. Schortmann GmbH, sowie:
Ev.-Methodistische Kirchgemeinde Rodewisch
Katholische Gemeinde zum Heiligen Kreuz Auerbach
Fa. Traumausstatter Schönfelder
Fleischerei Schneider
Bäckereien Günnel, Flechsig und Seidel
Arztpraxis Dr. Vrecar
Imker Ludwig Möckel
Frau Renate Kölbel
Für die liebevolle Ausgestaltung des Altarraumes unserer Kirche 
zum Erntedankfest mit vielerlei Gaben bedanken wir uns bei den 
Kindern und Eltern der Schillerschule sowie dem Ev. Kindergarten 
St. Petri. Für die eingelegten Geld- und Lebensmittelspenden, die 
von Gemeindegliedern zu den Gottesdiensten gebracht werden 
sei herzlich gedankt.
Unterstützung erfahren wir auch von der Stadtverwaltung und 
unsere Frau Bürgermeisterin. Ihnen gebührt ebenso unser Dank.
So ist es uns möglich weiterhin Bedürftigen in unserer Stadt Hilfe 
zu gewähren.
Immer am letzten Freitag des Monats laden wir 14.00 Uhr ein zur 

Senioren

Ausgabe von Lebensmitteln im Kirchgemeindehaus – wenn die 
Einschränkungen durch Corona aufgehoben sind, laden wir dabei 
auch wieder  zum Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ein.
Auch für sonstige Hilfen und Beratung stehen wir bereit, Anfra-
gen sind bitte an das Gemeindebüro der Kirchgemeinde, Wernes-
grüner Str. 8, Telefon 03744 32561, zu richten.
Das Team des Brotkorbes Rodewisch
i.A.  Anzer / Busch

Zeitschenkerin in der K&S Seniorenresidenz
„Mein Name ist Peggy, ich bin eine sogenannte Zeitschenkerin 
in der K&S Senioren Residenz Rodewisch und ich versuche, ge-
meinsam mit meinen Kollegen den Alltag unserer Senioren etwas 
bunter zu gestalten, beispielsweise mit dem Stricken farbenfro-
her Schals. 
Wir alle brauchen in dieser herausfordernden Zeit Aufmunterung 
und Zuversicht, um stark zu bleiben. 
Insbesondere für unsere Bewohner ist die momentane Situation 
nicht immer leicht, aber wir geben alles, um ihnen immer wieder 
ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.
Alleine ist das kaum zu schaffen und so freuen wir uns über Eure/
Ihre Unterstützung: Malt, bastelt, schreibt einen Brief oder eine 
Karte. Jede kleine Geste und Aufmerksamkeit versüßt den Seni-
oren den Tag.
Wir freuen uns auf viele Zusendungen und sagen schon einmal 
DANKE.
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen unserer Bewohner, 
Mitarbeiter und Angehörigen aufs herzlichste bei unserer Bürger-
meisterin Frau Schöniger und dem Engagement der Stadt Rode-
wisch bedanken. Zwei ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützen 
uns in dieser herausfordernden Zeit in unserer Residenz. Frau Sa-
bine Helbig ist ganz fleißig mit Wäschelegen beschäftigt und sorgt 

dafür, dass unsere Senioren zeitnah frische Wäsche im Schrank 
finden.
Herr Uwe Barchfeld sorgt tatkräftig für stets saubere Betten, 
deckt Tische ein und unterstützt unsere Senioren bei der Erledi-
gung so mancher kleiner Alltagstätigkeiten.
Auch Frau Schöniger ließ es sich nicht nehmen und besuchte-
verhüllt in Schutzkleidung- unsere Bewohner in den Zimmern auf.
DANKESCHÖN. Residenzleiterin Anke Bausdorf & Team

Neuigkeiten aus dem Seniorennetzwerk
1. Hilfe bei Terminvergabe zur Corona-Schutzimpfung für Senioren
Sie möchten gern eine Corona-Schutzimpfung erhalten, wissen 
aber nicht wie Sie an einen Termin kommen sollen? Wir helfen 
Rodewischer Senioren bei der Organisation des Impftermins. 
Melden Sie sich gern telefonisch unter 03744 3068240.
Aktuell haben sich bereits 295 Rodewischer an uns gewendet um 
Hilfe bei der Terminvergabe zur Corona-Schutzimpfung zu erhal-
ten. 178 Senioren Ü80 konnten bereits mit einem Termin versorgt 
werden. Auch das Musikschultaxi ist unermütlich im Einsatz um 

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

März 2021   
Freitag 05.03. 19.00 Uhr  Weltgebetstag  
   in der St. Petri-Kirche
Sonntag 07.03. 09.45Uhr Bezirks-Gottesdienst 
   und Kindergottesdienst
Sonntag 14.03. 09.45 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes 
   dienst
Sonntag 21.03. 09.45 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes 
   dienst
Sonntag 28.03. 09.45 Uhr Gottesdienst und Kindergottes 
   dienst
Karfreitag 02.04. 09.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag 04.04. 09.45 Uhr  Bezirks-Gottesdienst 
   und Kindergottesdienst
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Impfwillige, die keine Möglichkeit haben das Impfzentrum in Eich 
anderweitig zu erreichen, kostenfrei zu chauffieren. 

2. Projekt: Generationen im Gespräch
Lassen Sie uns ins Gespräch kommen! Für das deutschlandweite 
Projekt „Generationen im Gespräch“ sind wir auf der Suche nach 
Senioren, die Lust haben gemeinsam mit uns die Zukunft von 
Rodewisch zu gestalten. Sie haben Visionen und möchten sich in 
Ihrer Stadt engagieren? Dann melden Sie sich! Geplant sind 3 di-
gitale Veranstaltungen im Zeitraum April-Juni 2021. Gern helfen 
wir Ihnen auch eventuelle technische Hürden zu überwinden.

3. Schreibwettbewerb für Senioren
Die Sächsische Landeszentrale für politische Bildung sucht Mut 
machende Geschichten vom Wandel. Anekdoten die uns zeigen, 
dass selbst die schwierigsten Zeiten vorüber gehen und aus so 
mancher Krise auch etwas Gutes entstehen kann. 
Sie sind mindestens 60 Jahre alt und haben etwas zu sagen? Dann 
schreiben Sie Ihre Erlebnisse auf maximal 3 DIN-A4 Seiten nieder 
und senden diese bis zum 1. April 2021 an das Seniorennetzwerk. 
Prämiert werden die originellsten Erzählungen mit einem Preis-
geld in Höhe von bis zu 400,- Euro. Ausgewählte Texte sollen in 
einem Buch veröffentlicht werden. (Mit Ihrer Einsendung über-
lassen Sie dem Veranstalter die Nutzungsrechte.)

4. Sie brauchen Hilfe beim Einkaufen? Wir helfen!
In den aktuell schweren Zeiten sind wir für Sie da! Wenn Sie 
zum Schutz vor einer Ansteckung mit dem Covid-19 Virus lie-
ber zu Hause bleiben wollen, gehen wir für die raus. Unter dem 
Schirm der Initiative ROWI-AKTIV kümmern wir uns um Ihre Be-
sorgungen. Unsere ehrenamtlichen Mitstreiter gehen gern für Sie 
einkaufen und helfen Ihnen unkompliziert. Ein Anruf in der Stadt-
verwaltung genügt: 03744 36810. Melden Sie sich!

5. Vermittlung seelsorgerischer Hilfe
Wenn Sie aufgrund der aktuell sehr belastenden Situation nicht 
mehr weiterwissen, verzweifelt sind oder depressive Gedanken 
haben, vermitteln wir Ihnen Erste Hilfe für die Seele. In Rode-
wisch wird keiner allein gelassen – rufen Sie an!

Kontakt Seniorennetzwerk: 
Liebe Senioren/-innen, aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
ist die Servicestelle Seniorennetzwerk bis auf Weiteres für den 
Besucherverkehr geschlossen. Unsere Senioren- & Demografie-
beauftragte Katharina Leest ist weiterhin telefonisch und via E-
Mail für Sie erreichbar:

Telefon: 03744 3068240
E-Mail: Leest@rodewisch.de
Anschrift Servicestelle: Straße der Jugend 79, 08228 Rodewisch

Vermischtes

Click & Collect in der Stadtbibliothek Rodewisch
Ihre Stadtbibliothek Rodewisch öffnet die Fenster nicht mehr 
ausschließlich zum Lüften, nächsthin begrüßen wir Sie auch an 
unserem Abholfenster. 
3 Schritte bis zur gepackten Medientüte:
• Auf unserer Website suchen Sie im Onlinekatalog nach den ge- 
 wünschten Medien. 
 www.skb-vogtland.de          
 Beachten Sie hierbei auch unsere Neuerscheinungen!
 Sie können Ihre Wünsche aber auch telefonisch oder per E-Mail 
  an uns richten.
• Sind die Medien als verfügbar gekennzeichnet, teilen Sie uns 
  unter Nennung Ihrer Benutzernummer Ihre Wünsche mit.          

  03744 / 48971 oder 3646250

  WhatsApp 03744 / 3646250                     
      
  bibliothek@vogtland-kultur.de

• Ihre Medientüte können Sie dienstags von 11.00-14.00 Uhr so-
 wie donnerstags von 15.00-18.00 Uhr bei uns am Fenster ab-
 holen. 
Bestellung verschwitzt? Bestellen Sie direkt am Fenster und ho-
len Sie Ihre Medientüte am nächstmöglichen Öffnungstag ab. 
Dies gilt auch, wenn Sie es nicht schaffen mindestens 1 Tag vorher 
telefonisch zu bestellen.
Haben Sie noch Medien hinter dem Schrank gefunden? Gerne 
können Sie diese auch am Fenster mit abgeben.
Unser Abholfenster öffnet für Sie ab Dienstag, den 23.02.2021
Das Team der SKB-Vogtland freut sich auf ein Wiedersehen!

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen 
informiert:
Enorme Schäden durch Borkenkäfer werden auch für 2021 er-
wartet – das 4. Käferjahr in Folge droht. Ständige Kontrolle des 
Waldes durch die Eigentümer ist unverzichtbar. Forstliche Förde-
rung hilft den Waldbesitzern.

Wie ist die Situation?
Der feucht-kalte Winter darf nicht darüber hinwegtäuschen: die 
Zahl überwinternder Borkenkäfer befindet sich weiterhin auf hi-
storisch hohem Niveau. Zudem macht Frost den Borkenkäfern 
wenig aus.
Die Käfer überwintern überwiegend unter der Rinde stehender 
Bäume. Diese Bäume zeigen jedoch kaum Schadsymptome, die 
Nadeln sind noch grün. An den ersten warm-sonnigen Tagen 
schwärmen diese Käfer aus und befallen neue Bäume.
Was heißt das für Waldbesitzer?
Februar / März: Die Wälder sind auf Altbefall und Bäume mit 
überwinternden Käfern zu kontrollieren. Ab ca. 8°C werden die 
Käfer unter der Rinde aktiv. Befallene Bäume können dann etwas 
leichter durch Bohrmehl auf der Rinde erkannt werden. Diese 
Bäume sind unverzüglich aufzuarbeiten, die Rinde unschädlich zu 
machen oder aus dem Wald zu verbringen.
Ab April:
Die Borkenkäfer schwärmen bei Temperaturen ab etwa 17°C, also 
etwa ab Mitte April. Ab dieser Zeit sind wöchentlich Kontrollen im 
Wald notwendig! Die Käfer eines nicht behandelten Käferbaumes 
befallen etwa 20 neue, gesunde Bäume!
Wie werden Waldbesitzer finanziell gefördert?
Waldbesitzer werden bei der Eindämmung von Borkenkäferschä-
den, bei der Wiederbewaldung von Schadflächen und beim Wald-
umbau zu stabilen, vielfältigen und anpassungsfähigen Mischbe-
ständen durch Festbeträge gem. Richtlinie WuF/2020 gefördert. 
Zusätzlich besteht das Angebot der Bundeswaldprämie.
Wo gibt es forstfachliche Beratung und Informationen zur Forst-
förderung?
Hinweise zur Erkennung des frischen Befalls finden Sie unter 
www.sachsenforst.de, Hinweise zu Fördermöglichkeiten unter 
https://www.smul.sachsen.de/foerderung/index.html.
Die Revierleiter des Forstbezirks Plauen beraten zur Schaderken-
nung, zur Behandlung befallener Bäume sowie zu Fördermöglich-
keiten.
Für die Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Sachsenforst- Re-
vierförster:
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Herr Buchta Forstrevier Wildenfels  0174-3379606
Herr Preußner  Forstrevier Werdau  0174-3379607
Herr Gorski  Forstrevier Reichenbach  0174-3379608
Herr Schlosser  Forstrevier Rodewisch  0174-3379609
Herr Scharschmidt  Forstrevier Bergen  0174-3379610
Herr Liebetrau  Forstrevier Oelsnitz  0174-3379611
Frau Merkel  Forstrevier Mehltheuer  0174-3379612.
Hinweise, z. B. zu den nächsten Veranstaltungen, finden Sie auch 
auf der Internetseite: www.sachsenforst.de/fob-plauen bzw. 
www.sachsenforst.de

Das Honeymoon Duo aus Rodewisch 
steht schon in den Startlöchern, damit es Sie wieder auf Feierlich-
keiten musikalisch begleiten kann, egal ob Hochzeiten, Firmenfei-
ern, Geburtstage oder Stadt- und Dorffeste - wir sind für Sie da.
Unser reichhaltiges Repertoire umfasst Rock- und Pop- Hits, aktu-
elle Hits sowie Country, Schlager und Volkslieder.
Auf Wunsch kreieren wir Ihnen auch ein ganz spezielles eigenes 
Geburtstagslied. 
René Schröder (Musiklehrer) hatte schon immer eine Vorliebe für 
Musik. Susanne nahm bei René Gitarrenunterricht und so kam 
die Idee auf, als Duo musikalisch für Unterhaltung zu sorgen, 
gleich welches Genre.
Denn Musik machen bereitet Freude, sorgt für gute Laune und 
Entspannung - und das möchten wir gerne unserem Publikum 
näher bringen.
Die Corona Krise hat René Schröder zu schaffen gemacht. Keine 
Auftritte mehr. Der Profimusiker, der weit über 100 Auftritte jähr-
lich hatte, kann derzeit nur Online Musikunterricht geben. Egal ob 
Gitarre, Klavier, Keybord, Akkordeon oder … er kann über 13 Mu-
sikinstrumente spielen und lehren. Auch der geplante Country- 
abend in der alten Lärche in Rodewisch und der Weihnachts-
markt mussten leider ausfallen.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.
Honeymoon-Duo.eu oder auf Youtube, wir würden uns freuen, 
sie bald musikalisch erfreuen zu dürfen.

Funk – TV – Petzold

Der kleine Familienbetrieb wurde 1980 gegründet. Zuerst beschäf-
tigte sich die Firma mit Reparaturen von Fernseh- und Rundfunkge-
räten, bis sie 1990 zu Funk – TV – Petzold wurde. Das Unternehmen, 
was sich auf der Göltzschstraße in Rodewisch befindet, wurde am 
01.04.2020 40 Jahre alt. Leider musste aufgrund von Corona das 
geplante Straßenfest für die Kunden ausfallen. Doch was macht die 
Firma heute, nach über 40 Jahren? 

CO 2 - Bepreisung ab 1.1.2021
Zu Beginn des Jahres ist Deutschland in die CO 2 – Bepreisung 
eingestiegen. Was bedeutet das für das Heizen von Wohnungen 
und für unsere Mieter?
Die CO 2 – Bepreisung ist eine Steuer, welche auf die Bereitstel-
lung und Lieferung von Wärme erhoben wird. Für das Jahr 2021 
gilt ein Preis je Tonne Kohlendioxid-emission von 25 Euro. Da-
nach steigt der Preis jährlich schrittweise auf bis zu 55 Euro im 
Jahr 2025 an. Unterschiede gibt es jedoch bei der Art der Brenn-
stoffe. Erdgas zum Beispiel, wird weniger bepreist als Flüssiggas 
oder Erdöl.
Umgerechnet auf eine durchschnittliche Mietwohnung mit einer 
Wohnfläche von 71 Quadratmetern, würden sich in diesem Jahr 
die CO 2 - Kosten auf etwa 49 Euro belaufen.  
Weiterführende Informationen zu diesem Thema erhalten Sie in 
den öffentlichen Medien oder bei uns.              
Ihr Team der Rodewischer Wohnbau

Nicht bei uns! Rufen Sie uns an, wir helfen gern.  Ihre
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Bis heute beschäftigen sie sich mit:
*Unterhaltungselektronik – TV Hauskundendienst
* Kabelanlagen 
* SAT-Technik, z.B. als Technisat-Profi-Partner
Und die neuen Arbeitsgebiete liegen bei:
* der gesamten Funktechnik analog und digital
* der breiten Produktfamilie „Elektronik und Geräte“
* Elektronikausbauten von Sonderfahrzeugen, z.B. mit Digital-
   Funk für Kommunikation                        
* SPS Steuerungen 
* Aufbau von Alarmierungsnetzen
* Aufbau von Sirenenanlagen / Signalisierungsnetzen für 
   Rettungsdienste u. Feuerwehr
* Serviceleistungen an Funktechnischen Anlagen (Boden – Satellit
    – Boden)
* Installation v. betrieblichen industriellen Informationsnetzen  
In diesen umfangreichen Gebieten haben alle Mitarbeiter die Chan-
ce ihr individuelles Interessengebiet zu vertreten, weswegen die Ar-
beit einfacher wird und somit Spaß bereitet. 
„Als Firma sind wir ein gutes Team, wir ergänzen uns bei unseren 
Aufgaben und bei der Lösungsfindung „– so Inhaber Hans Petzold. 
„Auch für persönliche Freizeitinteressen ist bei uns gesorgt, unter 
uns Mitarbeitern haben wir Segelflieger und Fluglehrer, Modellbau-
er, Eisenbahn-Fans, Musiker und Hobbybäcker. Bei uns wird es also 
nie langweilig und so wird jeder Tag zu etwas Besonderem. Kommen 
auch Sie in unser Team, wir freuen uns auf Sie!“ In der Corona Zeit 
erbringt die Firma weiter Dienstleistungen in Form von Hauskunden-
diensten. Gerne können Sie auch Geräte bestellen und diese werden 
Ihnen dann nach Hause geliefert. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.Funk-TV-Petzold.de
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CTZ Adorf/V. 
Oelsnitzer Str. 44a
08626 Adorf / V.
E-Mail:   ctz-adf@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 253
Mo, Mi, Fr 06.00 – 13.00 Uhr
Di, Do, Sa 11.00 – 18.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Markneukirchen
An der Musikhalle 16
08258 Markneukirchen
E-Mail:   ctz-mkn@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 286
Mo, Mi, Fr 06:00 – 13:00 Uhr
Di, Do, Sa 11:00 – 18:00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Klingenthal »Grenzübergang«
Graslitzer Str. 4a
08248 Klingenthal
E-Mail: ctz-kl@rettzv-sws.de
Tel.:  +49 3741 457 285
Mo  05:00 – 16:00 Uhr
Di – Sa 05:30 – 16:00 Uhr
So  15:00 – 21:00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Bad Brambach »Grenzübergang               
Schönberg/Vojtanov«
Büro-Container
Säuerlingsweg 1
08648 Bad Brambach
E-Mail:  ctz-bb@rettzv-sws.de
Tel.:  +49 3741 457 284
Mo  05.00 – 16.00 Uhr
Di–Sa 05.30 – 16.00 Uhr
So 15.00 – 21.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Auerbach/V.
Friedrich-Ebert-Str. 21A
08209 Auerbach/V.
E-Mail:   ctz-ae@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 288
Mo, Mi, Fr  06.00 – 13.00 Uhr
Die, Do, Sa 11.00 – 18.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Reichenbach/V. Turnhalle
Cunsdorfer Str. 22
08468 Reichenach/V.
E-Mail:   ctz-rc@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 287
Mo, Mi, Fr  06.00 – 13.00 Uhr
Die, Do, Sa 11.00 – 18.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Plauen »Elsterpark«
Äußere Reichenbacher Str. 64
08529 Plauen
E-Mail:   ctz-pl-ep@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 254
Mo, Mi, Fr  07.00 – 14.00 Uhr
Die, Do, Sa 12.00 – 19.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Plauen »Corona-Ambulanz Plauen«
Röntgenstr. 2
08529 Plauen
Tel.:  +49 3741 491 4020
Mo – Fr  09:00 – 13.00 Uhr + 14.00 – 16.00 Uhr
Sa  09.00 – 13.00 Uhr 
So  09.00 – 11.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Plauen »Apotheke« 
am Mendelssohnplatz
Jößnitzer Str. 153
08525 Plauen
Tel.:  +49 3741 57100
Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr
vorab telefonisch anmelden 
+49 3741 57100

CTZ Oelsnitz/V.
DRK Geschä� sstelle
Melanchthonstr. 26
08606 Oelsnitz/V.
E-Mail:   ctz-oe@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 259
Mo, Mi, Fr  06.00 – 13.00 Uhr
Die, Do, Sa 11.00 – 18.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Weischlitz/V. »Globus-Markt«
Taltitzer Str. 80
08538 Weischlitz
E-Mail:   ctz-wei@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 251
Mo, Mi, Fr  08.00 – 15.00 Uhr
Die, Do, Sa 13.00 – 20.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Pausa-Mühltro�  Schützenhaus
Schützenstr. 26
07919 Mühltro� 
E-Mail:  ctz-pam@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 256
Mo, Mi, Fr  06.00 – 13.00 Uhr
Die, Do, Sa 11.00 – 18.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Elsterberg Büro-Container
An der Elsteraue 8
07985 Elsterberg
E-Mail:   ctz-ebg@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 257
Mo, Mi, Fr  06.00 – 13.00 Uhr
Die, Do, Sa 11.00 – 18.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Schöneck/V. Bürgerhaus
Kirchstr. 7
08261 Schöneck/V.
E-Mail:   ctz-sch@rettzv-sws.de
Tel.:   +49 3741 457 258
Mo, Mi, Fr  06.00 – 13.00 Uhr
Die, Do, Sa 11.00 – 18.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

CTZ Ellefeld
Hauptstr. 34
08236 Ellefeld
Mo  17.00 – 19.00 Uhr
Di  14.00 – 16.00 Uhr
Mi  15.00 – 17.00 Uhr
Do  15.00 – 17.00 Uhr
Fr  14.00 – 16.00 Uhr
Terminbuchung über www.ellefeld.de 

CTZ Auerbach 2 »Nicolai-Apotheke«
Nicolaistr. 47
08209 Auerbach/V.
Mo – Fr  08.00 – 18.00 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr
keine Terminvereinbarung erforderlich!

In den Kollonaden Plauen
Mo, Mi, Fr 08.00 – 14.00 Uhr
Di, Do 13.00 – 19.00 Uhr und Sa 09.00 Uhr
Tel.: 03741 457 252
keine Terminvereinbarung erforderlich!

• WER KANN SICH TESTEN LASSEN?

Grundsätzlich kann sich jeder Einwohner des Vogtlandkreises und jeder, der in den Vogtlandkreis zur Arbeit einpendelt 
und nicht im Vogtlandkreis wohnt, zweimal wöchentlich kostenlos testen lassen. 

• WAS MUSS MAN ZUM TEST MITBRINGEN?

Jeder, der sich testen lassen möchte, muss unbedingt seine elektronische Gesundheitskarte (eGK) mitbringen. Weiter nichts. 
Arbeitspendler müssen neben der elektronischen Gesundheitskarte noch ein Dokument vorweisen, mit dem glaubhaft  
nachgewiesen werden kann, dass er im Vogtlandkreis arbeitet (z.B. Dienstausweis oder Bestätigung des Arbeitgebers). 

• MUSS ICH TESTTERMINE VEREINBAREN?

In den meisten Testzentren müssen keine Termine vereinbart werden. Einfach während der Öff nungszeiten vorbeikommen. 

• WELCHE TESTS WERDEN DURCHGEFÜHRT?

In den Testzentren werden PoC-Ag-Schnell-Tests durchgeführt. Dieser Test nimmt inklusive der notwendigen Testauswertung 
ca. 15 Minuten in Anspruch. Sollte der PoC-Ag-Test einen positiven Erregernachweis signalisieren, wird in jedem Testzentrum 
unmittelbar nach dem PoC-Ag-Test, die Probeentnahme für die weiterführende PCR-Diagnostik durchgeführt. 

EIN KLEINER BEITRAG FÜR DAS GROSSE GANZE – SEIEN SIE DABEI* 
*JETZT vogtlandweit kostenlos auf Corona testen lassen

*Weitere Hinweise und Informationen finden Sie auf unserer Website: www.vogtlandkreis.de

ÜBERSICHT DER CORONA-TESTZENTREN (CTZ)
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